
Vom izten Fcvruar 1809.

Drensigeld, - Hahnen und 20 dw, sodann von der Länderey generaliter '2 Viertel Hafe«
Gubensberger Maas, 24 Alb. Wirsezins, 20 Hahnen, 2 Eyer und das roteGebund; 4)
einzeln Land, so mit dem roten Tebund zehndbar: 2» Ack. 4 R., CH. C. Nr. r. bey der Leimen
kaute, zwischen Conrad Trotz und Johannes Nrnnert, ii!Ack. Eh. Nr. io. der Stemscker
genannt, zwischen George Iimmermann, i^Ack. CH. Nr. rz., auch der Steinackrr genannt,
zwischen vorigen, l Ack. 7 Rut. CH. Nr. 31. vor dem Rrrchenbache, zwischen bemeldeten
Walde und Adam Landau, 4iV Ack. z Rut., Eh. C. Nr. 36. vor dem Reichenbache, zwi
schen ihm selbst und dem Brritenbacher Wege, rZ Ack. 4 Rut., CH. Nr. 56. in der Schirr,
betaute, zwischen Hans Martin BlLfing und George Zimmermann, rZ Lck. 1 Rut., Ch.
B. auf de« Getzenberge, zwischen Conrad Trotz und Henrich Landau, 2/^ Ack. Rut.
Ch. F. Nr. 5. auf der Eiche, zwischen Hans Martin Bläsiug und Johann Martin Hofmann.
N. B. von vorstehenden einzeln Stücken wird generaliter abgegeben: l Viertel 2 Metzen

Hafer Gubensberger Maas und 14 Alb. Personal'Dienstgeld; 5) einzelne Wiesen: ff Ack.
5 Rut. Ch. V. Nr. 14. die Butterstanue, zwischen David Sodaub und Simon Lattemanns

Relicte, I t\ Ack. 8 Rut. Eh Nr. &gt;$. auch die Butterftanne genannt, zwischen Henrich
Bernds Erden und Simon Lattemanns Relicte, r/§ Ack. 4 Rut., Ch. C. Nr. 32., zwischen
dem Rerchenbache und ihm selbst, 4 Ack. 5 Rut., Ch. D. Nr. 2t., die Hssselwiese-, zwi
schen Johann Martin Nolte und Hans Martin Bläsing, s^Ack. 7 Rut., Ch. E. Nr. io .,
die Steinörrgöwiese, zwischen dem Sternderge und dem Dalwigkschen Walde. N. B. von
sämtlichen einzelnen Wiesen wird 13 Alb. 6 Hlr Wirsenzms und in hiesigen Kirchen Kasten
6 Alb. bezahlt. 6) einzeln Garten: Ack. 6 Rut., Ch. B. Nr. 47. u. 48. bey seinem
Hause am Wege, wovon denen von Rüzlrden 2 Hahnen und 20 Eyer abgegeben wird; 7)
Wüsteö: l Ack., Ch. A. Nr. 14. an der Bergwirse belegen und | Ack. Ch. C. Nr. zr. an

feinem Lande vor dem Rerchenbache belegen. Kausiiebhabern und allen denjenigen, welche
an oben besagten Grundstücken aus irgend einem rechtlichen Grunde Ansprüche zu haben
vermeinen, werden hiermit edictaliter aufgefordert, Montags den -7teu Märzc. Vor
mittags von io bis 12 Uhr in der Behausung des Maire Landau zu Elmshagen zu erschei«
nen. Erstere um zu bieten, und bey erfolgten annehmlichen Geboten von hohem Dijtricts-
Tribunale zu Cassel die Aöjudication zu erwarten. Letztere aber um ihre vermeintlichen An

sprüche bey Strafe nachheriger Abweisung gehörig zu Protokoll zu begründen. Kirchberg,
im Canton Nredenstein am löten Januar 1809.

R. W. Friedenogericht daselbst. Pfeiffer. Vig. commiff.
17) Auf die zur Befriedigung des Bürgers Moses Heinemaun zu Niedenstein ausgebotene,

und dem Einwohner Martin Landau zu Elmshagen eigenthümliche Grundstücke, sind Indem
auf den l2ten m. pr. anberaumt gewesenen LrcitationS» Termine keine annehmliche Gebote er

folgt , und soll daher ad instantiam creditcris hypothecarii anderweiter Verkaufs - Terwrn auf

Dienstags den 7ten Februar a. c. Vormittags von io bis 12 Uhr in der Behausung des Maire

Landau zu Elmshagen abgehalten und daselbst folgende Grundstücke: l) einzeln Landls
Acker 7 Rut. vor dem Reichenbache, zwischen Adam Landau und George Armmermann bele
gen , so denen von Dalwigk 2 Metzen Hafer Eudensberger Waas und die rote Garbe jähr

lich giebt; 2) Ack. 7 Rut. Land im Hölgen, zwischen Johannes Landau und dem Pfarr-
lande belegen; und 3) yff Ack. 1 Rut. die Hambuchswirse, an Johannes Vaupel belegen,
wiedsrhoblt und mit Beybehaltung der bisher erfolgten höchsten Gebote avsgeövten werden,
welches ollen Kaufiliebhabern andurch zu ihrer Achtung zeitig bekannt gemacht wird. Kirch-
berg im Canton Niedenstein am yten Januar iZoy

w. Friedensgericht daselbst. Pfeiffer. Vlg. commiss.
18") Nachdem auf Ansuchen drs Maurermeisters Christian Schön dahier zum freywrlligen Ver

kauf des demselben zugehörigen, in der Wilhrlmsstraße, zwischen dem Kriegsrath Avrvanus

und dem vormaligen schwarzen Adler gelegenen Hauses, Termin auf den 2 ^ten Februar
2) d.


